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Der Liebe Muͤh iſt umſonſt .

Raͤrriſch genug ! Armado auf d

Herr ! Man ſeh ihn nur
O ! ein ſehr zierliche

vor einer Dame hergehen , und ihren Faͤcher tra⸗

üßt ! wie lieblich er zu
gen ! wie er die Hand E

ſchwoͤren weis ! Und ſein Edelknabe auf der an⸗

dern Seite , dieſe Handvoll Witzes . Ach , Him⸗

mel ! es iſt der Muͤhe werth ! “

( Koſtard geht ab. Hinter der Scene hört man ein Freudengeſchrey . )

8
Zweyter Auftritt .

Dull . Solofernes . ) Sir Nathaniel .

Nathaniel . In der That , eine ſehr ehrwuͤr⸗

dige Jagdluſt ! und nach dem Zeugniſſe eines gu⸗

ten Gewiſſens angeſtellt !

Woͤrtlich , und des Reims wegen : „ it is a moſt

pathetical nit „ Es iſt ſehr pathetiſche Niſſe .

**) Shakeſpear ' s Satyre iſt ſelten perſoͤnlich ; hier

ſcheint er eine Ausnahm gemacht zu haben . Denn

durch den Holofernes wird ein Pedant und Schul⸗

meiſter zur Zeit unſers Dichters angedeutet , ein ge⸗

wiſſer John Slorio , ein Italieniſcher Sprachmeiſter

in London , der ein kleines Woͤrterbuch dieſer Sprache

unter dem Titel 4 World of Mords ( Eine Woͤrter⸗

welt ) geliefert hat . In der Zuſchrift deſſelben ſagt er

es ſey beynghe eben ſo viel werth , als Stepk

Theſaurus der Griechiſchen Sprache , das vollſtaͤndigſte
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Bolofernes . Das Wild war , wie ihr wißt ,
ſanguis , im Blute ; reif , wie ein ungeheurer Apfel ,
der itzt gleich einem Edelſteine in dem Ohre des

Cœlum haͤngt, des Firmaments , der Wolken , des

Himmels ; und ploͤtzlich, gleich einem Holzapfel ,

Werk in ſeiner Art . In der Vorrede nennt er diejeni⸗
gen , die ſeine Werke kritiſirt hatten : „ Seehunde oder
„ Landkrititer , Misgeburten von Menſchen , oder viel⸗
„ mehr Thiere als Menſchen , deren Zaͤhne Kanibalen ,
z»deren Zungen Otterſtacheln , deren Lippen Nattern⸗
gift , deren Augen Baſilisken , deren Athem der Hauch
„ eines Grabes , und deren Worte Tuͤrkiſche Schwer⸗
„ ter ſind , die mit einander ſtreiten , welches am tief⸗
„ ſten einen Chriſten durchbohren kann , der gebunden
„ vor ihnen liegt . „ = ⸗Daher redet auch Holofernes ſo
viel italieniſche Spruͤche . Man hat eine Ausgabe des
gegenwaͤrtigen Schauſpiels von 1598 , worinn geſagt
wird , es ſey ſchon 1997 geſpielt worden . In folgendem
Jahre 1898 erſchien unſer Jon Florio mit ſeiner
Horl a , IMlonde , recentibus odiis ; und faͤllt in der
gedachten Vorrede den komiſchen Dichter daruͤber an,
daß er ihn aufs Theater gebracht hat ⸗- Wegen ſeiner
heftigen Denkungsart gab Shakeſpear ihm eben den

Namen , den Rabelais ſeinen Pedanten , Tubal Ho⸗
lofernes , giebt⸗⸗Warburton .

Ich glaube nicht , daß Shakeſpear ' s Satyre ſo ſel⸗
ten perſoͤnlich iſt . Perſoͤnliche Satyren werden gar bald

unverſtaͤndlich , und der Schriftſteller , der auf dieſe Art
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auf das Antlitz der Terra faͤllt, des Bodens , des

Landes , der Erde .

ſeine Privatfeindſchaft befriedigt , zerſtoͤrt die kuͤnftige

Wirkſamkeit ſeiner eignen Schriften , und opfert die

Achtung der Nachwelt dem Gelaͤchter eines Tages auf .

Indeß moͤcht' ich doch noch zweifeln , daß der Charak⸗

ter des Holofernes auf irgend einen beſondern Mann

gehen ſollte , Ein jeder bleibt , ſo lange er kann , bey

ſeinen eignen vorgefaßten Meynungen . Ehe ich War⸗

burton ' s Anmerkung las , hielt ich dieſen Charakter

fuͤr entlehnt aus dem Ahombus des Sir Philipp

Sidney , der in eine Art von Schaͤferſpiele einen

Schulmeiſter dieſes Namens eingefuͤhrt hat , der einen

unſinnigen Miſchmaſch aus vielerley Sprachen redet .

Sidney ſelbſt brachte vielleicht dieſen Charakter

Italien ; denn , wie Peacham bemerkt , iſt der Schul⸗

meiſter lange Zeit eine von den laͤcherlichen Rollen in

den Poſſenſpielen dieſes Landes geweſen . ⸗Johnſon .

Dieſe letztere Bemerkung hat ihre Richtigkeit ; und

Ricoboni (Hiſt . du Th. Ital . T. II . p. 312 . ) haͤlt es fuͤr

nicht unwahrſcheinlich , daß die bekannte Maske des

Doctors aus der Rolle des Pedanten entſtanden ſey ,

die eine Nachahmung des Lydus in den Bochides

des Plautus geweſen zu ſeyn ſcheint , und , wie er

hinzuſetzt , in den guten italieniſchen Stuͤcken ſeit 1500

zu manchen vortrefflichen Charaktern Gelegenheit gege⸗
ben hat . Auf dem aͤltern deutſchen Thegter war der

Schulmeiſter , der mit Sprachwiſſenſchaft prahlte , eben⸗

falls ſehr gewoͤhnlich; man erinnre ſich nur des Sem⸗

pronius in A, Gryphens , Horvibilikribrifax .
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Nathaniel . Wahrhaftig , Meiſter Holofernes ,

die Beywoͤrter wißt ihr auf eine ſehr angenehme

Art abwechſeln zu laſſen , zum mindeſten gleich ei—

nem Gelehrten ; aber , Herr , ich verſichre euch ,

Rehbock von der erſten Groͤße.

Holofernes . Sir Nathaniel , haud credo .

Dull . Es war nicht ein haud credo ; es war

ein Rehkalb .

Holofernes . Eine erzbarb

und dabey W eine Art von IJ

am in via , alsſeine Explication ; facere gleichſam

55 ion ; oder vielmehr , oſtentare , gleich⸗

ſam zu zeigen ſeine elinol nach ſeiner unge⸗

zogenen , ungeſchliffene

Farmer tritt , in der neuen Ausgabe ,

Warburton bey , und haͤlt die ?

ſich am Florio zu raͤchen , fuͤr

hatte jenen zuerſt gereizt . „ Di

Vorſtellungendien , noch rechte S n, ſondern

von Hiſtorien , ohne alles Dekorum . „ Die lateinif ſchen
und italieniſchen Brocken 5 en aus den Werken d
ſes Florio entlehnt ſeyn ⸗Warton gedenkt in dem

Leben des Sir Thomas Pope eines alten Schauſpiels ,

Holophiernes , welchesim Jahre 1556 vor der Prinzeßinn

Eliſgheth geſpielt wurde ,

0
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belten , ungeformten , oder vielmehr

oder 5 mehr vielmehr unbeſt

haud credo wiederum ſtatt des Wildes einzuſchalten .

Dull . Ich ſagte , das Wild war nicht ein haud

credo ; es war ein Rehkalb .

S51
1 fernes . Zweymal geſottene

octus ! O du Unwiſſenheit , wie un⸗

geſtal ſiehſt ddu aus f

el Herr , er hat nie von den Lecker⸗

biſſen genoſſen , die in einem B

werden . Er hat niemals , ſo zu reden , J

geſſen ; er hat keine Dinte getrunken .

ſtand iſt nicht ausgefuͤllt . Er iſt bloß ein Thier / und

hat bloß in den unedlern Theilen Empfindung . Und

dergleichen unfruchtbare Pflanzen werden uns vor⸗

gelegt , damit wir dankbar ſeyn moͤgen, wenn wir

mehr Gefuͤhl und Empfindung von unſern Seelen⸗

kraͤften haben die in uns Fruͤchte hervorbringen .

Denn , wiees ſich ſchlecht fuͤr mich ſchicken !

de / eitel / prahleriſch , oder ein Rarr zu ſeyn ; eben

ſo unſchicklich wuͤrde es herauskommen , einen

Gimpel in der Schule zu ſehen . Aber , omns

JIn der Ueberſetzung dieſer Stelle bin ich der John⸗

ſonſchen Leſeart gefolgt , welche die natuͤrlich ſte, und

weniger gewaltſam , als die Warburtonſche iſt .
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bene , ſag ' ich , und bin der Meynung eines Kir⸗

chenvaters : Viele koͤnnen das Wetter ausſtehen , die

doch keine Liebhaber vom Winde ſind .

Dull . Ihr ſeyd zwey beleſene Leute ; koͤnnt ihr

mir mit allem eurem Witze wohl ſagen , was bey

Cains Geburt einen Monat alt geweſen , und itzt
noch nicht fuünf Wochen alt iſt ?

Holofernes . Diktynna , guter Freund Dull !

Diktynna , guter Freund Dull .

Dull . Was iſt Diktynna ?

Nathaniel . Ein Titel fuͤr Phoͤbe , fuͤr Lung

fuͤr den Mond .

Holofernes . Der Mond war einen Monat alt ,

als Adam noch nicht aͤlter war , und erreichte keine

fuͤnf Wochen , als Adam ſchon das hundertſte Jahr

exreicht hatte . Die Alluſion bleibt dieſelbe .

Dull . Es iſt freylich wahr ; die Colluſion bleibt

dieſelbe .

Solofernes . Gott erleuchte deinen Verſtand !

Ich ſage , die Alluſton bleibt dieſelbe .

Dull . Und ich ſage , die Pollution bleibt die⸗

ſelbe . Denn der Mond iſt niemals aͤlter als einen

Monat ; und ich ſage außerdem noch , es war

ein Rehkalb , das die Prinzeßinn ſchoß .

Holo⸗

4
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Solofernes . Sir Nathaniel , wollt Ihr eine

Grabſchrift aus dem Stegereif auf den Tod des

Wildes hoͤren ? Den Unwiſſenden zu Gefallen / hab⸗

ich das Wild , das die Prinzeßinn erlegt hat , ein

Rehkalb genannt .

Nathaniel . Perge , mein lieber Meiſter Holo⸗

fernes , perge ; nur werdet ihr geruhen alle Poſſen

bey Seite zu ſetzen .

Holofernes . Ich will mir ein wenig mit den

Buchſtaben zu ſchaffen machen ; denn das zeigt

eine gewiſſe Leichtigkeit . “)

Ich hatte die bier folgenden engliſchen Verſe un⸗

uberſetzt gelaſſen , und ſie unten in die Anmerkung

geſetzt , weil mir die Schwierigkeit der Ueberſetzung

den Nutzen derſelben zu ſehr zu uͤberwiegen ſchien .

Der Verf . der Anmerkungen uͤbers Theater ( Leiyz .

1774 . 8. ) hat indeß in der demſelben angehaͤngten

Ueberſetzung des gegenwaͤrtigen Stuͤcks , die ziemlich

lange nach Vollendung der meinigen erſt herausgekom⸗

men iſt , jene Schwierigkeit ſehr gluͤcklich uͤberwun⸗

den . Hier ſind ſeine Verſe , die zwar nicht durchaus

den buchſtaͤblichen Sinn der Engliſchen , äber doch ihre

Manier und ihren Innhalt uͤberhaupt , mehr als hin⸗

reichend ausdruͤcken :

Die ſchoͤne Prinzeßinn ſchoß und kraf
Eines jungen Hirſchlein Leben ;

( Vierter Band . ) Ei
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Nathaniel . Ein ſeltnes Talent !

Dull . Wenn ein Talent eine Klaue iſt , ſo ſeht

doch , wie er ſich da mit einem Talente kratzt !

8

Holofernes . Dieß iſt nun ſo eine Gabe , die

ich beſitze ; ſimpel ! ſimpel ! ein naͤrriſcher , umher⸗

ſchweifender Geiſt , voll von Formen , Figuren ,

Geſtalten , Gegenſtaͤnden , Ideen , Begriffen ,

Ruͤhrungen , Aufwallungen . Dieſe werden gezeugt

in dem Mutterleibe der Erinnerung , genaͤhrt im

Leibe der Pia Mater , und hervorgebracht , ſo bald

die Gelegenheit ſie zur Reife bringt . Aber dieſe

Gabe iſt gut bey denen , in welchen ſie Schaͤrfe

genug hat ; und ich bin dankbar dafuͤr.

Nathaniel . Herr , ich preiſe den Himmel füt

euch , und das muͤſſen auch meine Pfarrkinder

thun . Denn ihre Soͤhne ſind bey euch in guter

Aufſicht , und ihre Toͤchter bringen es ſehr weſt

Es fiel dahin in ſchwerem Schlaf ;

Und wird ein Braͤtlein geben .

Der Jagdhund bollt ein C zu Hirſch ,
So wird es dann ein Hirſchel ;

Doch ſetzt ein Roͤmiſch Czu Hirſch ,
So macht es fuͤnfzig Hirſchel .

Ech mache hundert Hirſche draus ,

Schreib Hirſchel mit zwey LLeus
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unter euch . Ihr ſeyd ein gutes Mitglied des gemei⸗

nen Weſens .

Solofernes . Me hercle , wenn ihre Soͤhne

ſcharfſinnig ſind , ſo ſoll es ihnen nicht an Unter⸗

richt fehlen ; wenn ihre Toͤchter tuͤchtig ſind , ſo

will ichs ihnen ſchon beybringen . Aber vir ſapit ,

qui pauca loquitur ; eine weibliche Seele begruͤßt

Uns .

Dritter Auftritt .

Jaquenette . Koſtard .

Jaquenette . Gott verleih euch einen guten

Morgen , Herr Pfarrer . ) ⸗- Seyd doch ſo gut ,

und leſet mir dieſen Brief . Er iſt mir von Koſtard

gegeben , und vom Don Armado zugeſchickt . Ich

hitt ' euch , leſet ihn doch .

Solofernes . Fauſte , precor , gelida quando

pecus omne ſub umbra ruminat * ) = = und ſo

) Das Wort Panſon giebt im Original noch zu eini⸗

gen unuͤberſetzlichen Wortſpielen Anlaß .

**) Baptiſta Spagnolus ; mit dem Beynamen

Mantuanus , von ſeinem Geburtsorte , war ein latei⸗

niſcher Dichter , der gegen den Ausgang des fuͤnfzehn⸗
ten Jahrhunderts lebte . ⸗Theobald .
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